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Zeitung .

den 14 . November

Mit Grcsherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio ,

Inn kalt : Hanav : Hannover wird von Frankreich in Beschlag genommen » - München : Beförderungen . —

Paris : Doktor Call . — Italien . — Hyag r Sturm . — Kcppenhagen : Die Engländer sollen in Schwe¬

den gelandet haben . — England . — Petersburg r Manifest » —

Deutschland .

Hanau , vom 10. Lkt .

Am Samstass Nachmittags sind Se . Erz . Reichs¬

marschall Kcll . ru arm unter Abfcurung der Kanonen

im hiesigen Schlosse eingclroffen , woselbst sich lammt -

liche Glieder der hiesigen Dikastenen , die Geistlichen

und die Magistrate der beiden Städten , um Hochdie-

sclben zu empfangen versammelt hatten .. Vorgestern

Morgen gegen 12 Uhr begaben sich Se . Erz . unter

V rausreitung einer Abteilung Reiterei , und Beglei¬

tung ebengsdachter Glieder sammtlicher Dikastenen re.

auf den Neustädter Marktplatz , woselbst die hier gar -

Msonirende Lürgcrgarde nebst dem kaiserl. ftanz . Mi¬

nister paradirte . Hier ward nachstehendes öffentlich

bekannt gemacht , worauf sich Se . Erz . wieder unter

der nämlichen Begleitung nach dem Schlosse zurük

begaben . Diese Feierlichkeit ward des Abends durch

einen glänzenden Ball in einem Saale des Schlosses

beschloss. ». Sie ist Abends vorher durch Kanonen¬

schüsse , welche am folgenden Tage zu dre .malr ». wie¬

derholt wurden , angek ndigt worden .

Auszug aus den ProtoroUe » des Staats¬

sekretariats .

Im Pallast zu St , Cloud , den 4 . August ,

Napoleon , Kaiser der Franzosen und König von Ita¬

lien , Beschützer des rheinischen Bundes , beschließt,

Art : i . Alles Territorial - und Allodialeigenthum aüx

Häuser und Gewerke , und überhaupt jenes besondere

Eigenthum , das sowohl dem Fürsten von Hannover ,

als den Landcsständcn , als auch dem Land aus irgend

einem Rechtsgrund gehörte , soll in Beschlag genom¬

men , und davon der Besitz in unscrm Namen ergrif¬

fen werden . Art . 2 . Die Waldungen sind unter

dem im bevorstehenden Artikel bezeichnten Eigenthum

begriffen. Arts Z. Ein Inspekteur de l 'Enregistrement

rvn Paris soll sogleich mit der Post abreisen , um

von diesen Gegenständen Kenntm '
ß zu nch-men , über

diese Güter ein Jnventarium eimichtcn , und so schnell ,

als möglich , das Verzeichnis; den über selbige errichte¬

ten Pacht , riefe einschicken . Art . 6 . Die nämliche Ar¬

beit soll in dem Hanau- scheu Lande statt finden , und

ein vierter dahin abgeschikler Inspekteur de l 'Enregi -

stren ene hat ivlche m VollzietU - g zu bringe . !. Art .

10. Sobald als diese Znsscknurs oder Duekteurs an

den Lrt ihrer -e estir wung angrlangt sh d , 0 raben

dieselbe dem Mimster der Finanzen eine Uebcrsicht von



demlInventarlum des gedachten Eigentums zu übcr -
enden , sie bleiben jedoch alSvann in ihrem Bestim¬

mungsort , bis zu deren Besiznahme , die sie gemein¬
schaftlich mit unseren Intendanten vornehmen . Art .
11 . In so weit es einen j den angehet , wird un -
serm Kriegsministcr und unserm Finanzminister die
Vollziehung dieses Dekrets übertragen . Unterz .

Napoleon
Im Namen des Kaisers ; der Staatssecretair Hu -

gues B . Märet . Mit der Kopie gleichlautend :
der Finsnzminst . r Gaudiu , Mil d - m Auszug
gleichlautend : der Staalsrath und Generallirek -
tor der Administration des Enregistrements und
der Domainen , Duchatel .

Wir französischer Reichs - Marschall , Grosofsizier ,
Grsskreuz und Mirglied des großen Raths der Eh¬
renlegion , Groskrcuz kes königl . würtembergischen und
des grosherzogl . badcnschen Ordens der Treue,,Herr
zu Johannesberg , kommandircnrer General der Reser¬
vearmee und Gencralgouoerneur des Fürstenthu :>s
Hanau rc. rc. befehlen hierd rrch, daß vorstehendes De¬
kret sowohl in franz . als deutscher Sprache gedrukt
und in dem ganzen Umfang des Fürstenthums Hanau
eon der Landesregierung bekannt gemacht und auch
öffentlich angeschlagen werde , alles unter Aufsicht des
Intendanten und des kais . Kommiffarius , als welche
uns wegen der Vollziehung des gegenwärtigen Befehls
Bericht abzustatte » haben . Gegeben im Schloß zu
Hanau , den 7 . Nov . 1807 .

Kellermann .
Gestern Nachmittag gegen 4 Uhr sind St . Exc . der

Hr . Reichsmarschall Kellermann , unter Adf . urung der
Kanonen , wieder von hier nach Mainz zurükgcrejst .

Franks Z .
München , vom zo . Okt .

Vermöge Armee - Befehls vom 2b . Sept . werden
wegen der zum Ruhme des allerhöchsten Dienstes mit
Tapferkeit , Einsicht und Geistes - Gegenwart ausge -
führten Kricgsihaten zur Belohnung in den militam -
schen Max - Joseph . Orden als Ritter ausgenommen :

r .) Der Kapitän des 5 . Linien - Infanterie - Negi -
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menis Prsysinz , Heinr . v . Stenor , wegen seiner
Auszeichnung vor der Festung Gros Glogau am iz .
Nos . >8vb .

2 . ) Der Kapitän der Artillerie , Franz Dietrich ,
wegen der Auszeichnung vor der Festung Brieg am
14 . Jän . 1807 .

3 . ) Der Unterlieutenant deS 2 . Ch ?vaurlegers - Re -
gimems König , Ferd . Baron Zandt , wegen der
Affaire bei Glatz am 17 . April 1807

4 .) Der U > terlikittenaiit des l . Linien - Infanterie -
Regiments , Ludwig Kiefer , wegen der Affaire bei
Kanth am 14 . Mai 1807 .

5 ) Der Kapitän der Artillerie , Ferd . Rcgnier .
wegen der Affane bei Salzbrunn am , Z . Mai 18^ 7 .

ü .) Der Untkriieutinaiit des 2 . ChevaurlcgcrS Re¬
giments König

'
, Albr cht v. Besserer , wegen der

Affaire bei Wartha am 14. Mai >807 .
7. ) Der Generalmajor und Brigadier , KIcment

Freiherr von Ragl 0 vich , wegen der durch eine
ruhmwürdigr Biokade erzwungenen Kapitul .>k on der
Festung Kosel am iZ . Juny 1807 .

Durch das goldene Edrenzeichen wurden belohnt :
iz Unteroffiziers und Gemeine ; durch das silberne
Ebrenze ' chen : 55 Unter - Offiziers und G . meme . —
Einer besondern Belobung haden sich noch verdient
gemacht 117 Individuen vom Feldwebel abwärts bis
zum Gemeinen .

Frankreich .
Paris , vom 8 - Nov .

Se . Ercellenz General,O .' crstallmeister Caulincourk ,
ist , vermöge Dekrets vom Z . November , zum Gros -
Bothschafter Sr . k . k. Majestät am russischen Hofe ,
und die HH Rryneval , Saint - Genest und Prevot zu
Sekretaires Vieser Am . assade ernannt worden .

Man sagt , Hr . Laforest werde als Kommissär Sr .
k . k. Akajestät bei dem Rheinischen Bunve angesiellt
werden .

Die Engländer dringen stark in den König von
Schweden , damit er einer Zahl ihrer KnegS - Schiffe
erlaube , in seinen Seehäfen zu überwintern . Thut



angekommenAmuene
nimmt er auch die deutsche

st wird schwerlich ein Krieg zwischen Rußland und

f . ihm zu vermeiden seyn .
Doktor Galt hat sich seit seiner Ankunft in Paris

. bei der medizinischen Societät präsentirt , welche seine

< Ledre streng untersucht . Die wissenschaftliche Klasse

, des Instituts hat eine Kommission von acht Mitglie -

> dem emannl , um ihr über sein System der Crano -

logie Bericht zu erstatten . Bei einem Besuche , den
' Doktor Galt bei einem Gelehrten adlegte , wies ih «

. dieser einen Schädel . Er sagte sogleich , er habe das

Mord Organ im hohen Grade . Es war in der That

der Schäoel eines Hingerichteten Mörders . Doktor

Vall wird bald öffentliche Vorlesungen halten .

Italien .

Triest , vom zr . Okt .

Nachrichten sagen : die Engländer in Egypten seien

aufs Neue von den Türken ang >griffen worden / und

Härten , eine neue N .ederlage erlitten .

Holland ,

Haag , vom 5 . Nov .

Ein heftiger Srurm , der in den verflossenen Ta¬

gen an den Küsten Hollands herrschte , hat daselbst

vielen Schaden angcrichket . Unter den Schiffen , wel »

chr ein Opfer dieses SrurmS geworden sind , befindet

sich das englische Transportschiff Cäsar - Augustus , das

> einen Lveil der englischen Legion ariS Seeland nach

I England zurükfl
'
ihren sollte . In der Nacht vom 27 .

1 auf den 28 Ott . stieß das englische Kriegsschiff , Jn -

I flexible , so stark an dasselbe , daß es , nachdem es seine

I Maste verloren hatte , am zi . des nämlichen Monat -

» nach der holländischen Küste bei Ter - Heyde getrieben

,
wurde , wo der Kapirain Anker warf , um nicht zu

,
scheitern . Sobalo der zu Ter - Hcyds kommanvirende

, Oisizier dieses Sch ff gewahr ward « , gab er dem
' Kliegsminister Nachricht vavon , der aus der Stelle

einige Stücke leichten Geschützes mit einer Abtheilung
> Husaren und GrenacUrs absandte , um das Sch ff zu

. nöthigen , sich zu ergeben , welches auch , sobald die

durch einige Schüsse schnell bewirkt ^vurde . Da die

See fortdauernd unruhig war , so konnte man nicht

sogleich dem Schiffe Hülfe leisten ; erst am folgenden

Tage machte es das Wetter möglich , die Schiffsmann¬

schaft und die Truppen , die sich am Bord derselben

befanden auszuschiffen ; sie wurden sämtlich nach dem

Haag gebracht . Gei ihrer Ankunft in hiesiger Stadt ,

wurden die Offiziere in das Haus , Parlament von

England genannt , und die Soldaten in eine zu die¬

sem Ende zubereitete Kaserne einquartirt . Die ge¬

machten Gefangenen bestehen im Ganzem in i Obrist -

lieutenant , 2 Kapitains , Z Lieutenants , r Fähndrich ,

einem Oberchirurgus . einem Zah .meistcr , 21 Unterof¬

fizieren und 199 Gemeinen , mit 18 Weibern und 8

Kindern . Die Ausichiffung und der Transport der

Gefangenen hat ohne die mindeste Unordnung statt

gehabt . Die Offiziere wurden bei ihrer Ankunft im

Haag mit Tüte von dem Kriegsminister empfangen ,

der alle nölhige Befehle zu ihrer Unglüksgefährten

gehörigen Verpflegung gegeben hat . Nach der Aus¬

schiffung ist das Schiff durch eine Abtheilung hollän¬

discher Matrosen besezt worden , die befehligt sind ,

dasselbe nach dem Terel zu führen .

Dännemark .

Kopenhagen , vom Zi . Okt .
Die '

Engländer halten uns zur See noch immer

enge eingeschlosskn , und die Zahl der Kriegs -Schiffe

scheint sich im Sunde sowohl als hier seit einigen La¬

gen vermehrt zu haben .
Gestern hatte man auf der Börse das Gerücht , daß

Englische Truppen einige Meilen von Gotdenburg ge-

lai d t wären , ungeachtet sich ihnen Schwedische Trup¬

pen widerftzt hätten .

Obgleich von wohlunterrichteten Personen versichert

wird , daß weder Engländer nrch Hanoveraner auf
der Schwedischen Küste gelandet worden , daß die von

Rügen zurückgekehrten Schwedischen Truppen Erlaub -

niß erhalten hatten , sich nach Hause zu verfügen , und

daß die Flotte zu Carlscrona abgetackelt werde , so
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will man doch von einer andern Seite wissen , dass
Hannöverscho Truppen , bei Landskrona ausgsschifft
worden .

En g lan d .
London , vom 26 . Okt .

ES ist ungegründet , daß Napoleon unserm Cabinett
neue Friedens - Vorschläge gethan dabe ; das jetzige
Betragen Frankreichs gibt auch kkine Ursache zu glau¬
ben , daß er es thun werde .

Alle Gerüchte von einem Bruche mit Rußland sintr
voreilig . Beide Regierungen scheinen ihn vermeiden

zu wollen . Es ist zwar an dem , daß mehrere enoli-

sche Schiffe mit Halden und Dritte s - Ladungen die

russischen Häven verlassen . Es war nur eine panische
Furcht vor einem Embargo . Es blieben mehrere zu -
rük , welche vom englischen Konsul beruhigt worden

sind, u> ihre Ladungen vollenden . Es ist sicher , daß bis

jezt noch keine feindselige Schritte von der einen oder
andern Seite geschehen ist , ob wir gleich uns nicht
vcrhcelen können , daß ein Krieg mit Rußland wahr¬
scheinlich ist.

( Der Argus sägt : „ Die neuesten Nachrichten auS

London zielen dahin , glauben zu machen , daß Eng¬
land wünscht , mit den Amerikanern den Frieden zu
behalten . Aber die englischen Handelsleute fangen an ,
die Bewilligungen , welche das Ministerium eingcgan -

gen ist . um ihn zu behalten , etwas hart zu finden, ,
und diejenige , welche noch das Vorurtheil der See -

Herrschaft hegen , sehen in demselben eine stillschwei¬

gende Verzichtleistung auf Englands Rechte , einen

rückgangenm Schritt in seiner Laufbahn und eine Be¬

förderung der ^ yheit der Flaggen . Diese Besorg¬
nisse sind nicht ganz ohne Grund . Aber an wen muffen
sich diejenige , die sich beklagen , halten ? Ist es nicht
die Schuld eben dieser Minister , welche ihr Land in

einen Krieg verwickelt haben , wo ihnen nichts übrig
bleibt , als zwischen Fehlern und Unglükssällen zu
wählen rc . " >

Rußland .
Petersburg , vom 14 . Okt .

Am iop nahm der Kaiser dir Batterien in Augen¬

schein . die an den Ausflüssen der Newa seit einigen »
Wochen angelegt sind , um die Einfahrt in bics- n ,
Strom zu bestreichen und am r r . sind Se . Maie ulk,
in Begleitung des Oberhofmarschalls Tositry u Gra >
fen Liewen nach W tt .-psk abgereiset , von dort sie cm
LZ . d . zurück erwartet werden .

Durch ein unterm 9 . d . erschienenen Manifest ist !
die während des Kriegs aufgebotene Miliz enilasscisi
worden . Die Waffen derselben werden m die DepoiS
und ihre Proviantvörra ' rbe in die Aronn agazinen ab - '
geliefert . Luch für die Miliz und zu andern Zwecken
während des Kriegs geeiferten patriou chcn Be . träge
sollen aufhören .

Auf den abermals von Selten dcs Grrsbrittanvischen
Ministers , Lord Gower erfolgten . Vorschlag zur Er »
ncurung des Csmmerz -TrattalS ist vom Grasen Ro »
wanzow eine abschlägige Antwvit e thcilt worden .

Vier zu Archangel erbauete Kriegsschiff , sind vor
Z Tag n in Ervustadt angel . ngt . Auch von der er¬
wart , ten Englischen Convoy sind bereits mehrere Schiffe
in Cconstsdt angekommcn .

Karlsruhe . sEin Logis wird g esucht . s Em §
unverheuratheter Herr sucht ein aus 2 oder Z Zim - !
mer und einer Küche bestehendes Logis , welches gleich ^
zu beziehen wäre . Nähere Auskunft siebt Mackiots -
Zeitungs - Komptoi

'r Nro . 46 . i

In Macklots Zeitungs - Comptoir Nro . 46 . in Earls - i
ruhe ( bei Bcst . llungen bittet man die Nro . des
Hauses und Liese Addresse be zufkgen) sind folgende !
Almanach für iZoz zu haben :

Lasch enbuch der Liebe und Freundschaft , mit Kup«
fern . 3 st - i

- fgr Reisende durch Deutschland und
die angränzenden Länder » mit einer Postkarte , in
Maroquin . , 4 fl 4 .8 kr.

Damenkalender von Huber , Lafontaine . Psiffel u . a . '

mit Kupfern , 2 si . 24 kr.
Dffnbacher kl. Taschen - Kalender , mit Kupfern von !

Laminit . 48 kr. j
Frankfurter dito -. 3b kr . >

Augsburger Etuis - Kalender . 3 st - ^ 5 kr .
Dito Kaienscr in Silberleder mit Spiegel , r fl . iZ kr.
Dito dito ohne Spiegel . 48 kr .
Dito F ngerialender . 18 kr.
Losiekten - Geschenk,, zur angenehmen Unterhaltung

für Franenn -nmer , mit Kupfern . 2 fl . 12 kr .
Kleiner Augsburger Laschcnkalendcr , mit illumimrten

Zupfern ^ 40 ki - mit ichwarzen . 30 kr.
Laiche : buch ver Lebensklugheit . für das Jahr 1808

b :s rhir '. 48 kr
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